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Bornheim, 12. März 2013 

 
Herrn 
Matthias Wingenbach 
Vorsitzender des Umweltausschusses 
Rathausstr. 2 
53332 Bornheim 

 

Sehr geehrter Herr Wingenbach, 
 
hiermit stellen wir gemäß §19 (1) GeschO die folgende Anfrage für die kommende Sitzung des 
Umweltausschusses: 
 

Waldklimafonds der Bundesregierung 
 
Mit dem Waldklimafonds sollen Maßnahmen verwirklicht werden, die der Anpassung der Wälder 
an den Klimawandel dienen und die Nutz-, Schutz und Erholungsfunktionen der Wälder sichern 
und weiter ausbauen. Der Fonds läuft unter gemeinsamer Federführung des 
Bundeslandwirtschafts- (BMELV) und des Bundesumweltministeriums (BMU).  
 
Maßnahmen sollen in den folgenden Schwerpunkten gefördert werden:  
 
1. Anpassung der Wälder an den Klimawandel,  
2. Sicherung der Kohlenstoffspeicherung und Erhöhung der CO2-Bindung von Wäldern,  
3. Erhöhung des Holzproduktspeichers sowie der CO2-Minderung und Substitution durch 

Holzprodukte,  
4.  Forschung und Monitoring und  
5. Information und Kommunikation.  
 
Im Jahr 2013 sind Mittel in Höhe von 28 Millionen Euro sowie ab 2014 jährlich 24,5 Millionen Euro 
vorgesehen. Anträge auf Gewährung einer Mittelzuwendung sind beim Projektträger zu stellen. 
Dieser wird voraussichtlich bis Sommer 2013 beauftragt. Im Anschluss kann die Förderung aus 
dem Waldklimafonds starten. Bis dahin können die Städte und Gemeinde die Zeit nutzen, 
Projektanträge vorzubereiten, die dann beim Projektträger eingereicht werden können. 
 
Wir fragen daher: 
 

(1) Gibt es Flächen auf dem Gebiet der Stadt Bornheim, auf denen sich Maßnahmen im Sinne 
des Waldklimafonds umsetzen lassen? 
 

(2) Sind dem Bürgermeister die Bedingungen für eine Förderung durch den Waldklimafonds 
bekannt und sind grundsätzlich Projekte in der Stadt Bornheim denkbar, die für eine 
Förderung geeignet wären? 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Christian Koch, Stefan Klein und Fraktion 

 


